
Datum: 12.04.2024
Ort: Mellow Park

Anwesende: Konrad (JAF), Hannah (JAF), Christiane Wünsch, Lenja, Phoebe, Lukas

TOP 1: Begrüßungsrunde

TOP 2: Vorstellung der Anwesenden

TOP 3: Vorstellung des Jugendaktionsfonds/der Jugendjury

o Ablauf der Jury und der Projekte
1. Vorstellung der Projekte
2. Abstimmung (anonym oder mit Meldung?) -> Abstimmung nicht gegeneinander
3. Werkverträge, wo kann ich mich bei Fragen melden etc.
4. Projekte umsetzen
5. WICHTIG! Bilder nicht vergessen
6. Wie dokumentiere ich meine Ausgaben (Quittungsblatt)
7. Erlebnisbericht (2 Wochen nach Projektfertigstellung)

o Förderkriterien:
1. Antrag muss als Gruppe eingereicht werden
2. Umsetzung im öffentlichen Raum Treptow-Köpenick
3. Projekt soll vielen zugänglich sein
4. Das Projekt oder der geförderte Teilaspekt ist „neu“
5. Sozialkritischer, politischer oder gemeinwohlorientierter Schwerpunkt
6. Projekte durch die jemand ausgeschlossen oder diskriminiert wird werden nicht gefördert
7. Jugendliche führen das Projekt eigenständig durch
8. Mögliche Fördermittel: 200-1000€

Protokoll der 1. Jugendjurysitzung 2024



TOP 4: Projektanträge

1. Antrag: “Was bedeutet Heimat”
Unsere Schule ist im Netz “Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage” und einmal im Jahr gibt es 
die SOR-Tage (29.05-31.0524). Wir sind Mitglieder in der AG SOR, in der wir mitentscheiden dürfen,
welche Projekte und Workshops durchgeführt werden können. In den Bereichen Gechichte, Religion, 
Politik, Kunst usw. gibt es dann immer Worshops für die sich alle Schüler*innen eintragen können.

In der AG haben wir Besprochen, dass wir uns einen Workshop zum Thema “Flucht und Asyl” 
wünschen. Wir haben un smit den Schulsozialarbeitern unserer Schule zusammen gesetzt, diese haben
uns den Kontakt zu Herr Missala gegeben, welcher einen dreitägigen Workshop mit uns zum Thema: 
“Was bedeutet “Heimat” für uns, angesichts der Komplexen Realität von Flucht und Migration”
Gemeinsam wollen wir über aktuelle aktuelle globale Migrationsströme reflektieren und die zugrunde
liegenden Ursachen untersuchen. Zusammen wollen wir die Auswirkungen von Flucht und Migration 
auf die Herkunfts- und Zielländer, sowie die damit verbundenen Herausforderungen und Chancen für 
die Integration diskutieren.

Wir brauchen je 500€ für das Honorar der beiden Workshopleiter.

Wir beantragen 1000€.

Förderkriterien sind gegeben.

2. Antrag: Theaterworkshop
Wir brauchen Geld für einen Theaterworkshop in unserer Schule für alle Schüler der 7ten- 9ten 
Klassenstufe, dieser soll in den Räumen des ABC – Jugendclubs stattfinden. Als Leiterin für den 
Workshop wollen wir die Theaterpädagogin Claudia Kühn engagieren.
Am Theater finden wir unter anderem toll, dass man lernt sich besser in andere hinein zu versetzen 
und wie man in (gefährlichen) Situationen gut reagieren oder sogar eingreifen kann.
Der Schwerpunkt des Workshops soll auf den Theman Diskriminierung und Vorurteile liegen.

Wir beantragen Geld für:

Honorarkosten für Frau Kühn
Raummiete
Verpflegung

Wir beantragen 1000€

Förderkriterien sind gegeben.

TOP 5: Abstimmung

Antrag 1

JA: 3

NEIN: 0

Antrag 2

JA: 3

NEIN: 0

TOP 6: Weiteres verfahren & Verabschiedung

o Werkverträge werden in 2-facher Ausführung ausgestellt
o Offene Fragen können individuell beantwortet werden



Datum: 10.05.2024
Ort: Mellow Park

Anwesende: Konrad (JAF), David, Aeron, Oskar 

TOP 1: Begrüßungsrunde

TOP 2: Vorstellung der Anwesenden

TOP 3: Vorstellung des Jugendaktionsfonds/der Jugendjury

o Ablauf der Jury und der Projekte
1. Vorstellung der Projekte
2. Abstimmung (anonym oder mit Meldung?) -> Abstimmung nicht gegeneinander
3. Werkverträge, wo kann ich mich bei Fragen melden etc.
4. Projekte umsetzen
5. WICHTIG! Bilder nicht vergessen
6. Wie dokumentiere ich meine Ausgaben (Quittungsblatt)
7. Erlebnisbericht (2 Wochen nach Projektfertigstellung)

o Förderkriterien:
1. Antrag muss als Gruppe eingereicht werden
2. Umsetzung im öffentlichen Raum Treptow-Köpenick
3. Projekt soll vielen zugänglich sein
4. Das Projekt oder der geförderte Teilaspekt ist „neu“
5. Sozialkritischer, politischer oder gemeinwohlorientierter Schwerpunkt
6. Projekte durch die jemand ausgeschlossen oder diskriminiert wird werden nicht gefördert
7. Jugendliche führen das Projekt eigenständig durch
8. Mögliche Fördermittel: 200-1000€

Protokoll der 2. Jugendjurysitzung 2024



TOP 4: Projektanträge

1. Antrag: Reclaim Your Kiez
Wir wollen wieder eine Demonstration durch den Bezirk Treptow-Köpenick organisieren.
Es geht uns darum, klar zu machen, dass Faschismus und jeden Form von Diskriminierung keinen 
Platz in unserem Kiez haben. Außerdem wollen wir den, von Gewalt und Diskriminierung betroffenen
Personen, Solidarität zeigen.
Die Demo wird von einem großen Bündnis von politischen Jugendgruppen und Privatpersonen 
organisiert. Unter Anderem arbeiten wir auch mit dem Register Treptow-Köpenick zusammen, die 
Rechte Gewalt und Propaganda erfassen.

An der Demo können alle teilnehmen, die sich im Bezirk gegen Rechts einsetzen wollen.
Von ihr profitieren alle, die sich gegenüber der Rechten Präsenz im Bezirk allein und isoliert fühlen.

Wir brauchen Geld für:
- Plakate, Flyer, Sticker
- Kleister, Klebeband
- Stoff und Farbe für Transpis
- Lautsprecher, Mirkofon
- Sprit
- ggf. Musik Act und Geld für GEMA Anmeldung für Musik

Wir beantragen 1000€.

Förderkriterien sind gegeben.

TOP 5: Abstimmung

Antrag 1

JA: 2

NEIN: 0

Antrag 2

JA:

NEIN:

TOP 6: Weiteres verfahren & Verabschiedung

o Werkverträge werden in 2-facher Ausführung ausgestellt
o Offene Fragen können individuell beantwortet werden



Datum: 14.06.2024
Ort: JFE Horn

Anwesende: Konrad (JAF), Hannah (JAF), Alina, Chalotte, Leontine, Louis, Flu, Oskar, 
Nico, Kimi, Aaron, Gundula, Emma, Jill, Valentin, Marla, Tine

TOP 1: Begrüßungsrunde

TOP 2: Vorstellung der Anwesenden

TOP 3: Vorstellung des Jugendaktionsfonds/der Jugendjury

o Ablauf der Jury und der Projekte
1. Vorstellung der Projekte
2. Abstimmung (anonym oder mit Meldung?) -> Abstimmung nicht gegeneinander
3. Werkverträge, wo kann ich mich bei Fragen melden etc.
4. Projekte umsetzen
5. WICHTIG! Bilder nicht vergessen
6. Wie dokumentiere ich meine Ausgaben (Quittungsblatt)
7. Erlebnisbericht (2 Wochen nach Projektfertigstellung)

o Förderkriterien:
1. Antrag muss als Gruppe eingereicht werden
2. Umsetzung im öffentlichen Raum Treptow-Köpenick
3. Projekt soll vielen zugänglich sein
4. Das Projekt oder der geförderte Teilaspekt ist „neu“
5. Sozialkritischer, politischer oder gemeinwohlorientierter Schwerpunkt
6. Projekte durch die jemand ausgeschlossen oder diskriminiert wird werden nicht gefördert
7. Jugendliche führen das Projekt eigenständig durch
8. Mögliche Fördermittel: 200-1000€

Protokoll der 3. Jugendjurysitzung 2024



TOP 4: Projektanträge

1. Antrag: Grafittileinwand Kroh
Wir wollen eine Grafittileinwand in den Außenbereich von unserem Jugendclub bauen. Momentan 
bekommen wir zwar Dosen zum sprühen, das machen wir alles über Spenden z.B. von Eltern aus der 
Umgebung, aber es gibt keinen Ort an dem wir dann auch richtig malen können. Zur Zeit bemalen wir
alte Autoreifen oder den angrenzenden Zaun.
Außerdem fehlen uns Stifte und Karton.

Die Honorarmittel für die Tischlerin, die die Wand mit uns bauen wird, werden von der 
Jugendeinrichtung übernommen, alles was wir brauchen sind also die Materialgelder.

3x Kompaktplatten (200€)
Pfosten und Träger (150€)
Stützen und Schrauben (50€)
Stifte (50€)
Zeichenkarton (150€)
= 600€

Förderkriterien sind gegeben.

2. Antrag: Kellerraum Fairness
Wir haben einen Kellerraum im Fairness, der Jugendclub den wir immer besuchen und der Raum 
gefällt uns nicht. Momentan steht alles voll mit Gerümpel und alten Kisten.
Wir würden gern einen neuen Teppich holen (250€) und neue Bezüge für die Kissen, sowie ein paar 
neue Kissen (420€). Dann ist die Decke im Raum wirklich nicht schön, man sieht offene alte Rohre. 
Gemeinsam haben wir uns überlegt, dass wir gern einen leuchtenden Sternenhimmel nach da oben 
zaubern würden, dafür brauchen wir Dekoration, Lichterketten und auch Farbe (180€).

Um unsere Idee umsetzen zu können, beantragen wir 1000€.

Förderkriterien sind gegeben.

3. Antrag: “No Fear of Future”
Unser Projekt ist eine Worshop-Idee, die aus dem Projekt “Museom of Fear” von Kimberly Bährens 
entstanden ist. (Sie wird auch an unserem Projekt teilnehmen.)
In diesem Projekt möchten wir uns mit Angst, Frustration, Ohnmacht, der Wegschau- und 
Weghörkultur auseinander setzen. Unsere Ansätze sind, wie können wir uns allein und gemeinsam, 
hoffnungsvoll, handlungsfähig und aktiv damit auseinander setzen.
In kreativen Formaten der Streetcultur-Education wie Kunst, Rap, Radio, Graffiti, Theater und 
Tanzmöchten wir uns im Rahmen von 2 Wochen mit Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen 
bewusst weiterentwickeln. Wir wollen versuchen, zur Suchen ach Lösungen zu animieren, während 
wir das eigene Verhalten, sowie das der Gesellschaft reflektieren.

Am Ende wollen wir dann eine Ausstellung mit all den gesammelten und erarbeiteten Matreialien 
machen.



Das Geld (500€) benötigen wir für Farben, Kleber, Schnur (allgemeine tischbastel Materialien), etwas
Verpflegung und das Honorar für 2 Jugendliche Musiker*innen die uns begleiten sollen.

Förderkriterien sind gegeben.

4. Antrag: Cafe Köpenick: Graffiti Workshop
Beteiligte: Simon, Benito, Mechtelt, Miriam

Im Cafe Köpenick soll an einem bis zwei Tagen in der Woche ein kostenloser Grafitti-Workshop 
angeboten werden. Aus Restmaterialien wurden dafür schon passende Stellwände gebaut und es 
werden nur noch Farben, Masken, Filter und Kittel für die Kinder/Jugendlichen benötigt. Der 
Workshop soll eine Weiterführung des Sketch-Workshops sein, welcher davor angeboten wurde. Die 
Jugendlichen sollen ihre entworfenen Sketche jetzt umsetzten können.

Masken, Kittel, Farben, Filter

1000€ 

Förderkriterien sind gegeben.

5. Antrag: Horn Sommerfest
Wir wollen ein Sommerfest zum Start der Fußballsaison im Horn veranstalten. Es geht uns darum die 
Besucher*innen zusammen zu führen, einen Austausch untereinander zu ermöglichen und so die 
Gemeinschaft zu stärken. Ein Teilaspekt der uns, 3 weibliche Fans, besonders wichtig ist, ist auch die 
Akzeptanz untereinander zu stärken.

Für die Umsetzung haben wir uns überlegt, einen Graffitiworkshop anzubieten (Wände sind schon 
vorhanden), nur jemand der das Begleitet fehlt uns noch und Materialien. Dann würden wir gern einen
Menschlichen Kicker bereit stellen und Verpflegung für die Besucher*innen bereit stellen.

Wur beantragen 1000€

Förderkriterien sind gegeben.

6. Antrag: Kurzfilm über toxische Freundschaften
und warum es so schwer ist diese loszulassen

Valentin, Aaron, Leni, Carlo, Miontas, Key

Die Gruppe möchte einen eigenen Kurzfilm drehen bei dem sie komplett die eigene Produktion 
übernehmen: Von Drehbuch schreiben über Schauspielern bis zu Schneiden und editieren, wird der 
Kurzfilm enstehen. Als Filmkulisse steht die alte Möbelfabirk zur Verfügung und das 
Schlossplatztheater unterstützt sie dabei.

Der Film soll von toxischen Freundschaften und deren Folgen auf Menschen handeln.

Alles an Equipment steht schon zur Verfügung, das Drehbuch ist fertig.
Alles was jetzt noch fehlt sind:

Mikrofon mit Tonangel  und Windschutz

500€

Förderkriterien sind gegeben.



7. Antrag: Ferienfahrt für den Bauernhof Waslala

Wir machen jedes Jahr eine Ferienfahrt mit allen Besucher*innen aus dem Waslala. Dieses Jahr ist 
unsere Finanzierung kurzfristig geplatzt und einige Familien können sich die Fahrt leider nicht leisten.
Desswegen versuchen wir Kinder die Fahrt jetzt gemeinsam mit Hilfe des Jugendfonds zu retten, 
damit auch alle mitfahren können die wollen.
Wir wollen in ein Naturerlebniscamp mach Frankfurt Oder fahren. Dort können wir Bogenschießen, 
Kanu fahren, Fahrräder ausleihen und baden gehen.
Wir schlafen in Jurten und gekocht wird selbst. Insgesamt kostet die Fahrt 3000€, mit 1000€ wäre es 
uns möglich alle mit zu nehmen.

Förderkriterien sind gegeben.

8. Antrag: Berlin Spray Battle
Wir wollen ein Spraybattle oraganisieren. Dafür brauchen wir Dosen, Streiche, Streichutensilien, 
Handschuhe. Außerdem gibt es Preise für alle Teilnehmer*innen (Dosen). Insgesamt brauchen wir 
1000€. Beim Spraybattle treten immer 2 Künstler*innen gegeneinander an, das geht übers 
Viertelfinale, Halbfinale bis zum Finale. Wer gewinnt wird demokratisch durch die Zuschauer*innen 
entschieden und zwar per Handzeichen.
Mitmachen kann wer will, bis jetzt haben wir schon 16 Teilnehmer.

Förderkriterien sind gegeben.

9. Antrag: Poor Birds Boards
Wir veranstalten immer wieder Skate Workshops für unsere jüngeren Mitglieder und auch bei 
Veranstaltungen im öffentlichen Raum Treptow-Köpenick. Dafür hatten wir bis vor kurzem noch ein 
paar Skateboards, weil ja nicht alle ein eigenes Board haben ist es sehr wichtig, dass wir auch welche 
zur Verfügung stellen können. Leider wurden diese Skateboards gestohlen, weswegen wir jetzt beim 
Jugendaktionsfonds 200€ beantragen, um auch wieder Workshops für neue Skate-Interessierte geben 
zu können.

Förderkriterien sind gegeben.



TOP 5: Abstimmung

Antrag 1

JA: 7

NEIN: 0

Antrag 2

JA: 7

NEIN: 0

Antrag 3

JA: 7

NEIN: 

Antrag 4

JA: 7

NEIN: 0

Antrag 5

JA: 7

NEIN: 0

Antrag 6

JA: 7

NEIN: 0

Antrag 7

JA: 7

NEIN: 0

Antrag 9

JA: 7

NEIN: 0

Antrag 8

JA: 7

NEIN: 0

TOP 6: Weiteres verfahren & Verabschiedung

o Werkverträge werden in 2-facher Ausführung ausgestellt
o Offene Fragen klären



Datum: 12.07.24
Ort: Schule an der Dahme

Anwesende: Konrad (JAF), Hannah (JAF), Frau Heßlau, Oskar, Elanor, Marjetta, Lea, Lola, 
Fenya, Lilli, Luise, Sophia, Jessica, Simona

TOP 1: Begrüßungsrunde

TOP 2: Vorstellung der Anwesenden

TOP 3: Vorstellung des Jugendaktionsfonds/der Jugendjury

o Ablauf der Jury und der Projekte
1. Vorstellung der Projekte
2. Abstimmung (anonym oder mit Meldung?) -> Abstimmung nicht gegeneinander
3. Werkverträge, wo kann ich mich bei Fragen melden etc.
4. Projekte umsetzen
5. WICHTIG! Bilder nicht vergessen
6. Wie dokumentiere ich meine Ausgaben (Quittungsblatt)
7. Erlebnisbericht (2 Wochen nach Projektfertigstellung)

o Förderkriterien:
1. Antrag muss als Gruppe eingereicht werden
2. Umsetzung im öffentlichen Raum Treptow-Köpenick
3. Projekt soll vielen zugänglich sein
4. Das Projekt oder der geförderte Teilaspekt ist „neu“
5. Sozialkritischer, politischer oder gemeinwohlorientierter Schwerpunkt
6. Projekte durch die jemand ausgeschlossen oder diskriminiert wird werden nicht gefördert
7. Jugendliche führen das Projekt eigenständig durch
8. Mögliche Fördermittel: 200-1000€

Protokoll der 4. Jugendjurysitzung 2024



TOP 4: Projektanträge

1. Antrag: Moving Artists

Wir brauchen Weichbodenmatten um draußen auftreten zu können. Momentan haben 
wir leider keine Matten und können desswegen nichts draußen machen. Zusätzlich 
wären wir auch allgemein flexibler und könnten auch viel eigenständiger und 
unabhängiger trainieren.

Wir beantragen 1000 Euro, die Matten kosten etwas mehr, das fehlende Geld werden 
wir dann selbst noch dazu geben.

Förderkriterien sind gegeben.

2. Antrag: Rampenbau Workshop
Wir wollen BMX- und Skaterampen bauen. Dafür haben wir schon einen Tischler als Honorarkraft 
angefragt,außerdem brauchen wir Materialien wie Holz und Verbrauchsmaterialien. Die im Workshop 
enstehenden Rampen sind klein und können deswegen leicht auch für Aktionen in ganz Treptow 
Köpenick verwendet werden. Erstmal bleiben sie aber im Mellow Park.

1000€

Förderkriterien sind gegeben.

3. Antrag: European Democratic Action Week
Wir wollen als Schüler*innen gemeinsam an der European Democratic Action Week teilnehmen. Es 
kommen Schüler*innen aus Tschechien, Polen, Italien, Rumänien und der Ukraine nach Berlin und 
wir haben die Chace mitzuplanen was gemacht werden soll. Wir wollen unseren Besucher*innen die 
Stadt zeigen, gemeinsam Kochen und uns so näher kommen/in den Austausch gehen. Außerdom 
wollen wir Workshops ermöglichen, z.B. Tanzen, Fotografie oder Bogenschießen.

1000€

Förderkriterien sind gegeben.

4. Antrag: Neugestaltung des Jugendbereichs
Der Jugendbereich des Outreach Jugendclubs soll von den Jugendlichen selber gestaltet werden. Wir 
haben uns ein eigenes Gestaltungsthema ausgedacht, 3 große Bilder sollen Entstehen, dafür nutzen 
wir in erster Linie Graffitimaterial also brauchen wir Sprühdosen, Handschuhe, Masken etc.
Außerdem brauchen wir Geld für eine Honorarkraft, die uns erklärt und zeigt wie man so große Bilder
malt, eins der Bilder soll an die Decke, es soll aussehen wie ein Riss ins Weltall, dafür brauchen wir 
auf jeden Fall Hilfe.

1000€

Förderkriterien sind gegeben.



TOP 5: Abstimmung

Antrag 1

JA: 4

NEIN: 0

Antrag 2

JA: 4

NEIN: 0

Antrag 3

JA: 4

NEIN: 0

Antrag 4

JA: 4

NEIN: 0

Antrag 5

JA: 4 

NEIN: 0

Antrag 6

JA:

NEIN:

Antrag 7

JA:

NEIN:

Antrag 8

JA:

NEIN:

TOP 6: Weiteres verfahren & Verabschiedung

o Werkverträge werden in 2-facher Ausführung ausgestellt
o Offene Fragen können individuell beantwortet werden



Datum: 27.09.2024
Ort: Mellowpark

Anwesende: Konrad (JAF), Hannah (JAF), Jolina, Jason, Timur, Marlene (Gast)

TOP 1: Begrüßungsrunde

TOP 2: Vorstellung der Anwesenden

TOP 3: Vorstellung des Jugendaktionsfonds/der Jugendjury

o Ablauf der Jury und der Projekte
1. Vorstellung der Projekte
2. Abstimmung (anonym oder mit Meldung?) -> Abstimmung nicht gegeneinander
3. Werkverträge, wo kann ich mich bei Fragen melden etc.
4. Projekte umsetzen
5. WICHTIG! Bilder nicht vergessen
6. Wie dokumentiere ich meine Ausgaben (Quittungsblatt)
7. Erlebnisbericht (2 Wochen nach Projektfertigstellung)

o Förderkriterien:
1. Antrag muss als Gruppe eingereicht werden
2. Umsetzung im öffentlichen Raum Treptow-Köpenick
3. Projekt soll vielen zugänglich sein
4. Das Projekt oder der geförderte Teilaspekt ist „neu“
5. Sozialkritischer, politischer oder gemeinwohlorientierter Schwerpunkt
6. Projekte durch die jemand ausgeschlossen oder diskriminiert wird werden nicht gefördert
7. Jugendliche führen das Projekt eigenständig durch
8. Mögliche Fördermittel: 200-1000€

Protokoll der 5. Jugendjurysitzung 2024



TOP 4: Projektanträge

1. Antrag: Halloweenparty mit Gruselbuffet
Wir wollen eine Halloweenparty im Fairness veranstalten. Dafür brauchen wir Dekomaterial für 
unsere Räumlichkeiten und Kostüme, Essen und Getränke für das Gruselbuffet. Es soll eine 
Halloween Graffiti Wand geben, dafür brauchen wir Sprühdosen. Es wird Live-Musik geben, wir 
wollen (Theater-)Schminksachen bereitlegen und wir wollen Dekosachen aus Holz bauen, das haben 
wir die letzten Jahre auch öfter gemacht, was entstehen soll ist noch nicht ganz klar, letztes Jahr haben
wir zum Beispiel ein DJ-Pult mit Alien Deko gebaut.

Dafür brauchen wir 1000€

Förderkriterien sind gegeben.

TOP 5: Abstimmung

Antrag 1

JA: 2

NEIN: 0

Antrag 2

JA:

NEIN:

Antrag 3

JA:

NEIN:

Antrag 4

JA:

NEIN:

Antrag 5

JA:

NEIN:

Antrag 6

JA:

NEIN:

Antrag 7

JA:

NEIN:

Antrag 8

JA:

NEIN:

TOP 6: Weiteres verfahren & Verabschiedung

o Werkverträge werden in 2-facher Ausführung ausgestellt
o Offene Fragen können individuell beantwortet werden



Datum: 18.10.2024
Ort: Mellow Park

Anwesende: Konrad (JAF), Hannah (JAF), Leon, Charlotte, Laurenz, Marlene (Gast)

TOP 1: Begrüßungsrunde

TOP 2: Vorstellung der Anwesenden

TOP 3: Vorstellung des Jugendaktionsfonds/der Jugendjury

o Ablauf der Jury und der Projekte
1. Vorstellung der Projekte
2. Abstimmung (anonym oder mit Meldung?) -> Abstimmung nicht gegeneinander
3. Werkverträge, wo kann ich mich bei Fragen melden etc.
4. Projekte umsetzen
5. WICHTIG! Bilder nicht vergessen
6. Wie dokumentiere ich meine Ausgaben (Quittungsblatt)
7. Erlebnisbericht (2 Wochen nach Projektfertigstellung)

o Förderkriterien:
1. Antrag muss als Gruppe eingereicht werden
2. Umsetzung im öffentlichen Raum Treptow-Köpenick
3. Projekt soll vielen zugänglich sein
4. Das Projekt oder der geförderte Teilaspekt ist „neu“
5. Sozialkritischer, politischer oder gemeinwohlorientierter Schwerpunkt
6. Projekte durch die jemand ausgeschlossen oder diskriminiert wird werden nicht gefördert
7. Jugendliche führen das Projekt eigenständig durch
8. Mögliche Fördermittel: 200-1000€

Protokoll der 7. Jugendjurysitzung 2024



TOP 4: Projektanträge

1. Antrag: Workshop:  Instagram-Kanal designen; Workshop: Merch designen
Die Gesamt Schüler Vertretung des Gehart Hauptmann Gymnasiums möchte zwei Workshops für die 
Versammlung organisieren. In dem einen Workshop soll ein Experte Ihnen beibringen wie man richtig
einen Instagram Kanal desgint, aufbaut und Instand hält. Die Idee der Gruppe war es ein Instagram 
Kanal für die Schule zu erstellen der von Schülern für Schüler gestaltet ist. Durch informativen und 
humorvollen Content möchte sie die Schule mitgestalten, besser Vernetzen und die Gemeinsschaft in 
der Schule stärken. “Als Schule zusammen connecten”. In dem zweiten Workshop soll es darum 
gehen mit Hilfe eines Experten neuen Merch für die Schule zu desginen. Laut einer Umfrage die sie 
durchgeführt haben sind über 300 Schüler*innen an sowohl einem Instagram Kanal der Schule als 
auch neuem Merch, welcher seit fast 10 Jahren nicht mehr akualisiert wurde, interessiert. Der 
Schulleiter ist den Projektvorschlägen der GSV, trotz positiver Resonanz der Schüler*innen, immer 
sehr kritisch gegenüber getreten. Projekte wie diese wurden noch garnicht von der Schule gefördert 
und die anstehenden Kürzungen machen es für Schüler*innen noch schwerer Ihrere Interessen 
durchzusetzen. Die GSV erhofft sich mit dieser Arbeit einen Grundstein für nachfolgende 
Vertreter*innen zu legen und ein Klima in der Schule anzustimmen, welches Mitspracherecht der 
Schüller*innen fördert.
Beantragt sind 1000€

Förderkriterien sind gegeben.

TOP 5: Abstimmung

Antrag 1

JA: 2

NEIN: 0

Antrag 2

JA: 

NEIN: 

Antrag 3

JA:

NEIN:

Antrag 4

JA:

NEIN:

Antrag 5

JA:

NEIN:

Antrag 6

JA:

NEIN:

Antrag 7

JA:

NEIN:

Antrag 8

JA:

NEIN:

TOP 6: Weiteres verfahren & Verabschiedung

o Werkverträge werden in 2-facher Ausführung ausgestellt
o Offene Fragen können individuell beantwortet werden


